
Mitteilungen - Termine - Interessantes Februar 20176. Jahrgang

Am Unsinnigen Donnerstag 2016
in der Schukischawa !
Foto: Schulkindbetreuung Schaftlach-Waakirchen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das neue Jahr ist nun schon vier Wochen alt und ich hoffe, Sie 
haben alle den Jahreswechsel bestens überstanden und 2017 ge-
bührend begrüßt und willkommen geheißen.

In den ersten Tagen dieses Jahres hat der Winter nach langem 
Zögern kräftig zugeschlagen und uns mit Sturm und eisiger Kälte 
eine weiße Landschaft hingezaubert. Doch nach den Erfahrungen 
der vergangenen Jahre darf man gespannt sein, wie lange dieses 
Wintermärchen anhält. 

Alle Langlauffreunde haben sehnlichst auf gute Schneeverhältnisse gehofft und unsere 
Loipenspurer werden ihr Möglichstes tun, um allen Brettlfans beste Voraussetzungen für 
gelungene sportliche Winterfreuden zu garantieren. Hinweise zum Langlaufen in unserer 
Gemeinde fi nden Sie etwas weiter hinten in diesem Heft.

Auch in unserem Terminkalender fi nden sich einige Wintersportveranstaltungen und ab 
dem 18. Februar starten auch schon wieder die ersten Faschingsbälle!

Die Faschingszeit ist ja für die Närrischen unter uns die fünfte und wichtigste Jahreszeit: 
Ausgelassen feiern, sich fantasievoll verkleiden und dabei viel Spaß haben – so lässt es sich 
fröhlich dem Ende des Winters entgegensehen

Jetzt, im Februar, genießen wir aber erst noch die wunderschöne winterliche Landschaft, 
unternehmen herrliche Spaziergänge oder gehen zum Ski- und Schlittenfahren. So hat 
auch der Winter seine Reize und wenn auch mancher den Frühling doch schon sehr 
herbei sehnt, so dürfen wir nicht vergessen: auch die Wochen und Monate in der kalten 
und dunkleren Jahreszeit gehören zum Lebensrhythmus dazu. Wichtig ist nur – wie bei 
vielen anderen Dingen auch – was man selbst daraus macht und wer wie wir in einer so 
bevorzugten Landschaft leben darf, kann eigentlich jede Jahreszeit nur genießen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, ich wünsche Ihnen in diesem Sinne noch einen 
schönen und vor allem fröhlichen Winter!

Herzlichst

Ihr Bürgermeister

Sepp Hartl

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Raiffeisenbank
im Oberland eG

Zahlen 
unter
Freunden!

SCHNELL GESAMMELT:

Geld für die Party.

Kostenfrei laden im App Store oder bei Google Play.
Fürs Zahlen und Chatten unter Freunden:
einfach, schnell und sicher. www.baylendstar.de 
oder www.oberlandbank.de/baylendstar
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Telefonverzeichnis 
Gemeinde Waakirchen - Tegernseer Str. 7 - 83666 Waakirchen 

 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 12.00 Uhr (nachmittags nach Vereinbarung) 
 

Telefon: 0 80 21/90 28-0  Fax: 0 80 21/90 28-32  E-Mail: info@gemeinde-waakirchen.de 
Internet: www.waakirchen.de 

 
Funktion/Tätigkeit  Name  Tel-Nr.   E-Mail 
 

1. Bürgermeister  Sepp Hartl  9028-20   s.hartl@gemeinde-waakirchen.de 
 

Vorzimmer Bürgermeister Sabine Orlikowski 9028-20    s.orlikowski@gemeinde-waakirchen.de 
Personalstelle  
 

Geschäftsleitung/Bauamt Franz Schweiger 9028-21   f.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
 

Kämmerer  Anton Demmelmeier  9028-29   a.demmelmeier@gemeinde-waakirchen.de 
 

Ordnungsamt/Renten  Markus Liebl 9028-23   m.liebl@gemeinde-waakirchen.de 
Friedhof  
 

Passamt/Gewerbeamt  Sabrina Schmid 9028-25   s.schmid@gemeinde-waakirchen.de 
Fundbüro  
 

Einwohnermeldeamt  Michael Link 9028-10   m.link@gemeinde-waakirchen.de 
 

Steueramt/Verbrauchs-  Sabine Schweiger 9028-22   s.schweiger@gemeinde-waakirchen.de 
gebühren 
 

Gemeindekasse  Daniela Vogl 9028-24   d.vogl@gemeinde-waakirchen.de 
   Sabrina Link 9028-24   s.link@gemeinde-waakirchen.de 
 

Kämmerei   Brigitte Dudek 9028-27   b.dudek@gemeinde-waakirchen.de 
Markus Auer 9028-22    m.auer@gemeinde-waakirchen.de 

   Sebastian Fischer 9028-24   s.fischer@gemeinde-waakirchen.de 
 

Bauhofleitung  Martin Reiter 9028-30   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 

Wasserwart  Andreas Nachmann 9028-30   bauhof@gemeinde-waakirchen.de 
 

Sonstige wichtige Nummern 
 

Kindertagesstätte  Gertrud Bichler         info@kiga-schaftlach.de 
Erika Sixt, Schaftlach Kindergarten   81 80    
    Kinderkrippe   50 76 23 
 

Mittagsbetreuung       Helga Schneid 4 22             schukischawa@kiga-schaftlach.de  
 

Kindergarten  
St. Martin, Waakirchen Bobbi Lechner 15 70    St-Martin.Waakirchen@  

kita.erzbistum-muenchen.de 
 

Grundschule Waakirchen Holger Kraus   18 53   gs@schule-waakirchen.de 
 

Volkshochschule  Hannelore Stuber       81 33    vhs.waakirchen@t-online.de 
 

Bücherei Waakirchen 
Buchenweg 1 (im Schulhaus) Ilse Merl  50 88 27   ---------- 
Di: 16-18.30 Uhr, Fr: 17.00-19.00 Uhr 
 

Nachbarschaftshilfe - über  Pfarrbüro St. Martin 2 46   st-martin.waakirchen@  
Schaftlach-Waakirchen e.V.      erzbistum-muenchen.de 
 

Behinderten-/   Gisela Hölscher 80 90   rhoelscher@gmx.de 
Seniorenbeauftragte  oder    0151 / 121 866 30 
 

Integrationsbeauftragte Asyl Silvia Hartl   0171 / 510 82 53    silviaangela.hartl@gmx.de 
 

Wertstoffhöfe
Schaftlach, Bahnhof:
Matthias Quack 0171 / 73 16 291

Di. und Do.: 8.00 – 12.00 Uhr   und   13.00 – 17.00 Uhr
Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr
Sa.: 9.00 – 13.00 Uhr Mo. und Mi. geschlossen

Waakirchen, Moosrainerweg:
Fam. Bachhuber  89 43 

Mo., Di., Fr.:  14.00 – 18.00 Uhr 
Mi.:             8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 7.30 – 13.00 Uhr

++ ABGABETERMIN ++ BITTE UNBEDINGT EINHALTEN ++
Letzter Abgabetermin der Beiträge für die Märzausgabe ist

Montag, der 06. Februar 2017. 
Bitte beachten, vielen Dank! Die Redaktion

Abgabetermine (voraussichtlich) Jahresübersicht 2017 
Dienstag 07.03.2017 April 2017
Donnerstag 06.04.2017 Mai 2017

Sonntag 07.05.2017 Juni 2017
Mittwoch 07.06.2017 Juli 2017

E.ON Störungshotline
Strom 0941 – 28 00 33 66  // Gas 0941 – 28 00 33 55

Wasserhärtegrad in Waakirchen
Gesamthärte 18,0° dH • entspricht Härtegrad 3,20 • Härtebereich: hart
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In der Sitzung am 13.12.2016 wurden im öf-
fentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Der Vors. begrüßt Hw. Pfarrer Stefan Fischbacher, 
heißt ihn herzlich in der Gemeinde willkommen 
und überreicht ihm den Gemeindekrug. Des 
Weiteren dankt und gratuliert er den langjäh-
rigen Gemeinderatsmitgliedern Hagleitner, Dr. 
Jeske und Welzmiller sowie dem ehemaligen 
Gemeinderat Faschinger zum Erhalt der kom-
munalen Dankurkunde.

KG Golfplatz Tegernsee; 4. Änderung des 
Flächennutzungsplans, hier Billigung des 
Planentwurfes und Beschluss zur Durchfüh-
rung des Verfahrens nach § 3 Abs. 1 i.V.m. § 
4 Abs. 1 BauGB

Der Grundstücks- und Bauausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 15.11.2016 festgestellt, dass 
der Wasserrechtsantrag für die Entnahme von 
Grundwasser mittlerweile eingereicht wurde 
und deshalb dem Wunsch nachgekommen wer-
den könnte, das Änderungsverfahren parallel zu 
dem Genehmigungsverfahren der Fachbehörde 
durchzuführen. Er empfiehlt deshalb ein entspre-
chendes Vorgehen. Der Gemeinderat beschließt 
nach der grundsätzlichen Zustimmung zur Ände-
rung des Flächennutzungsplans am 16.02.2016, 
den von der Fa. Huber Planungs GmbH, Huber-
tusstr. 7, 83022 Rosenheim erarbeiteten Ände-
rungsplan in der Fassung vom 13.12.2016 zu 
billigen und die Verwaltung mit der Durchfüh-
rung des Verfahrens zu beauftragen. 

KG Golfplatz Tegernsee; 3. Änderung des 
Beb.plans Nr. 19 „Golfplatz Piesenkam“, 
Billigung des Planentwurfes und Beschluss 
zur Durchführung des Verfahrens nach § 3 
Abs. 1 i.V.m. § 4 Abs. 1 BauGB

Der Grundstücks- und Bauausschuss hat in sei-
ner Sitzung am 15.11.2016 wie auch zum Ver-
fahren zur Änderung des Flächennutzungsplans 
festgestellt, dass dem Wunsch nachgekommen 
werden könnte, das Änderungsverfahren paral-

lel zu dem Genehmigungsverfahren der Fach-
behörde durchzuführen. Er empfiehlt deshalb 
ein entsprechendes Vorgehen. Die Fa. Huber 
Planungs GmbH hat einen Änderungsentwurf 
in der Fassung vom 13.12.2016 eingereicht und 
darin u.a den. räumlichen Geltungsbereich für 
die Driving Range mit Zufahrt in Asphalt und 
Übungsgrün mit Bunker dargestellt. Des Weite-
ren soll die Starthütte nördlich der Kreisstraße 
MB 6 entfallen, zwei Bewässerungsteiche mit 
Folie abgedichtet und Stellplätze nördlich des 
Mehrzweckgebäudes (Clubräume, Hofladen, 
Maschinenhalle) errichtet werden. Darüber hin-
aus wird die Abfolge der Spielbahnen geändert 
und die Lage von Fahnenmasten, Abschlagsta-
feln und mobilen Toiletten festgelegt.

Der Gemeinderat beschließt nach der grund-
sätzlichen Zustimmung zur Änderung des Be-
bauungsplans am 16.02.2016, den von der 
Fa. Huber Planungs GmbH erarbeiteten Ände-
rungsplan in der Fassung vom 13.12.2016 samt 
Begründung und Umweltbericht zu billigen und 
die Verwaltung mit der Durchführung des Ver-
fahrens zu beauftragen.

Parallel dazu soll ein Durchführungsvertrag 
erarbeitet werden, der festlegt, dass mit einer 
Frist von 3 Jahren beginnend ab heute, die 
Baumaßnahmen abgeschlossen sein müssen. 
Ebenfalls soll in diesem Vertrag festgeschrieben 
werden, dass für den Fall der Zuwiderhandlung, 
die maximal angemessene Summe als Vertrags-
strafe fällig wird. Der Grundstücks- und Bauaus-
schuss soll hierüber in seiner folgenden Sitzung 
befinden. 

FNP Waakirchen, 3. Änderung; Behandlung 
von Stellungnahmen im Verfahren nach § 4 
a Abs. 3 i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB, erneute 
Auslegung und Feststellungsbeschluss

Aus dem Gemeinderat Im Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß 
§ 3 Abs. 2 BauGB wurde den Bürgern in der Zeit 
vom 25.11.2016 bis 08.12.2016 erneut Gele-
genheit zur Stellungnahme gegeben. Es wurden 
jedoch weder Bedenken noch Anregungen vor-
getragen.

Im Rahmen der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 a Abs. 3 BauGB wurden mit Schreiben vom 
18.11.2016 mit Frist zum 08.12.2016 insgesamt 
4 Träger öffentlicher Belange angeschrieben.

Bei der Prüfung der Genehmigungsfähigkeit 
der Änderung wurde seitens des Landratsamtes 
festgestellt, dass die Bekanntmachung zur förm-
lichen Öffentlichkeitsbeteiligung nach §3 Abs. 2 
BauGB nicht vollständig die „verfügbaren Arten 
umweltbezogener Informationen“ beinhaltet. 
Es wird daher empfohlen, das Verfahren hin-
sichtlich der bemängelten Öffentlichkeitsbetei-
ligung (§3 Abs. 2) in der notwendigen Form zu 
wiederholen, um eine rechtssichere Position des 
Flächennutzungsplans zu gewährleisten.

Beschluss:

1. Die öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB ist zu wiederholen. Dabei sind die „ver-
fügbaren Arten umweltbezogener Informatio-
nen“ darzustellen. Diese sind stichpunktartig 
nach Themengruppen (z.B. analog zum Umwelt-
bericht) aufzulisten, weitere bereits vorliegende 
relevante Einwände bzw. Stellungnahmen unter 
Angabe der Problematik/Thematik sind eben-
falls anzugeben.

2. Unter dem Vorbehalt, dass keine weiteren Be-
denken oder Anregungen vorgetragen werden, 
beschließt der Gemeinderat die 3. Änderung 
des Flächennutzungsplans Waakirchen samt 
Begründung und Umweltbericht in der Fassung 
vom 10.11.2016 festzustellen.

3. Die Verwaltung wird beauftragt nach Ablauf 
der Äußerungsfrist die Genehmigung gemäß  
§ 6 Abs. 1 BauGB zu beantragen.

Spendenaktion „Leser helfen Lesern“

Wie jedes Jahr zur Vorweihnachtszeit findet 
wieder die Aktion „Leser helfen Lesern“ des 
Miesbacher Merkur und der angeschlosse-
nen Heimatzeitungen statt. Sie soll heuer die 
Nachbarschaftshilfe im Landkreis unterstützen. 
Dabei geht der Erlös an zehn eigenständige Ver-
eine, u.a. in Waakirchen, um den ehrenamtlich 
tätigen Helfern eine kleine Aufwandsentschä-
digung, z.B. für Fahrtkosten zukommen lassen 
zu können. Es wird deshalb vorgeschlagen, die 
Aktion der Heimatzeitung mit einem Zuschuss 
i.H.v. 500,-- € zu unterstützen. Der Gemeinde-
rat beschließt diesem Vorschlag zu folgen.

Änderung der Satzung zur Regelung von 
Fragen des örtlichen Gemeindeverfas-
sungsrecht

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
10.11.2016 beschlossen, die Entschädigung 
für ehrenamtliche Gemeinderatsmitglieder auf  
35,- € je Sitzung und die Pauschalentschädi-
gung für selbstständig Tätige auf 35,- €/Stunde 
anzuheben. Die Satzung zur Regelung von Fra-
gen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts 
ist deshalb neu auszufertigen und soll zum 
01.01.2017 in Kraft treten. 

SV Waakirchen-Marienstein; Antrag auf 
weitere Nutzung des Tischtennisraumes

Nachdem die Sanierungsarbeiten abgeschlos-
sen sind, kann der Raum erneut belegt werden. 
Einziger Antragsteller ist der SV Waakirchen-
Marienstein (Sparten Tischtennis und Gar-
detanz). Seitens der Verwaltung sind keine 
Hinderungsgründe ersichtlich. Dem Antrag 
wird zugestimmt; der Raum steht Montag- und 
Donnerstagabends für die Tischtennissparte 
und Dienstagabends für die Sparte Gardetanz 
zur Verfügung. Der Raum ist aber nach jeder 
Übungseinheit aufzuräumen, damit er bei Be-
darf und auf erste Anforderung der Gemeinde 
auch anderen Nutzern zur Verfügung stehen 
kann. 
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Aus dem Bauausschuss

In der Sitzung am 20.12.2016 wurden im öf-
fentlichen Teil u.a. folgende Punkte behandelt:

Einbeziehungssatzung nach § 34 Abs. 4 Nr. 
3 BauGB für eine „Teilfläche des Grundstü-
ckes FlNr. 29 Gem. Schaftlach“; Behandlung 
von Stellungnahmen und Satzungsbeschluss

Der beschl. Bauausschuss hat am 20.09.2016 
beschlossen, den Planbereich zu ändern, den 
vom Ing.büro Herbert Wagenpfeil erarbeite-
ten Änderungsentwurf in der Fassung vom 
15.09.2016 zu billigen und in der Zeit vom 
25.10. – 25.11.2016 erneut öffentlich auszule-
gen. Nach der beschlussmäßigen Behandlung 
der eingegangenen Stellungnahmen beschließt 
der Ausschuss die Einbeziehungssatzung für 
eine „Teilfläche des Grundstückes FlNr. 29 Gem. 
Schaftlach“ samt Begründung in der Fassung 
vom 15.09.2016 als Satzung.

Christoph Marth; Neubau einer Schreine-
reiwerkstatt mit Wohnung in Marienstein, 
FlNr. 1483/18 Gem. Waakirchen, hier: An-
trag auf Verlängerung d. Baugenehmigung

Nach Vortrag beschließt der Bauausschuss dem 
Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung 
zuzustimmen.

Reiter Andreas; Anbau an einen bestehen-
den Stadel als Viehunterstand auf dem 
Grundstück FlNr. 2063 Gem. Waakirchen, 
Keilsried

Herr Reiter beabsichtigt einen Viehunterstand 
durch Anbau an einen bislang verfahrensfreien 
landwirtschaftlichen Stadel zu errichten. Der 
Vors. stellt dazu fest, dass bei der Planvorlage 
weder der Reitplatz noch die Miststätte darge-
stellt sind, dafür ein Stallgebäude. Für welches 

bislang keine Genehmigung vor-
liegt. Nach Kenntnisnahme der 
Planunterlagen und kurzer Beratung fasst der 
Grundstücks- und Bauausschuss folgenden 
Beschluss: Das gemeindliche Einvernehmen 
für das Bauvorhaben wird verweigert. Es soll 
stattdessen die Vorlage eines Gesamtkonzeptes 
erfolgen und die Genehmigung der bereits vor-
handenen Anlagen betrieben werden. 

Mike Herrmann; Voranfrage zur Errich- 
tung einer Kfz-Werkstatt auf einer Teil- 
fläche des Flurst. 1634/11 Gem. 
Schaftlach, Krottenthaler Alm

Herr Herrmann möchte seinen Betrieb wieder in 
die Gemeinde Waakirchen verlegen und beab-
sichtigt zu diesem Zweck im Gewerbegebiet Krot-
tenthaler Alm eine ca. 200 m² große Werkstathalle 
zu errichten. Der Grundstücks- und Bauausschuss 
befürwortet die Ansiedlung mit der Maßgabe, 
dass sie bebauungsplankonform erfolgt.

HIWO-Wohnbau GmbH, vertr. d. Herrn Seb. 
Hiergeist; Errichtung einer Schallschutz-
wand auf dem Grundstück FlNr. 1688/5 
Gem. Waakirchen, Moosrainer Weg

Herr Hiergeist hat nun einen Bauantrag für die 
vom Gemeinderat geforderte Lärmschutzwand 
vorgelegt und beantragt dazu das Genehmi-
gungsfreistellungsverfahren.  

Nach der Feststellung, dass das Bauvorhaben 
den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 18 
Waakirchen-Oberkammerloh, 2. Änderung ent-
spricht, beschließt der Grundstücks- und Bau-
ausschuss den Bauantrag sowie den Antrag auf 
Freistellung von der Genehmigungspflicht zu 
befürworten.

Sendlhofer Claudia u. Stefan; Abbruch ei-
nes Carports und einer Garage sowie Er-
weiterung eines Einfamilienhauses in ein 
Zweifamilienhaus mit Carport auf dem 
Grundstück Flnr. 441/42 Gem. Waakirchen, 
Buchenweg 6

Nach Kenntnisnahme der Planunterlagen sowie 
Beratung, bei welcher zum Ausdruck kommt, 
dass der Carport so zu gestalten ist, dass die 
freie Sicht bei der Ausfahrt auf den Buchenweg 
gewährleistet ist, beschließt der Grundstücks- 
und Bauausschuss das Bauvorhaben zu befür-
worten.

Schaipp Cornelia u, Auer Andreas; Neubau 
einer Doppelhaushälfte sowie einer Dop-
pelgarage auf dem Grundstück FlNr. 217/8 
Gem. Schaftlach, Buchkogelstraße

Nach Kenntnisnahme der Planunterlagen und 
Beratung stellt der Ausschuss fest, dass die 
geplante Doppelhaushälfte den Vorgaben des 
Bebauungsplans entspricht, die Doppelgarage 
aber um ca. 2,50 m weiter nach Osten gescho-
ben wurde. Da der Stauraum vor der Garage 
zwar nicht als Stellplatz angerechnet werden 
kann, aber noch ausreichend groß ist, könnte 
grundsätzlich eine Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans befürwortet 
werden. Dies allerdings nur unter der Vorausset-
zung, dass der Doppelhauspartner seine Garage 
profilgleich anbaut.

Beschluss: das Bauvorhaben sowie eine Be-
freiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans unter dem Vorbehalt, dass auch der 
Doppelhauspartner seine Garage soweit nach 
Osten verschiebt, so dass ein profilgleicher An-
bau erfolgen kann, werden  befürwortet. Die 
Verwaltung wird ermächtigt, das gemeindliche 
Einvernehmen hierzu zu erteilen, wenn der ent-
sprechende Nachweis erbracht ist.

Angerer Barbara; Bauvoranfrage zum Neu-
bau eines Doppelhauses m. Garagen auf 
dem Grundstück FlNr. 1715/4 Gem. Waakir-
chen, Nähe Eichenweg (ern. Behandlung)

Im Zuge der Bearbeitung des ursprünglichen 
Antrags auf Vorbescheid wurde seitens der 
Forstverwaltung festgestellt, dass der Standort 
wegen der Nähe des angrenzenden Baumbe-
standes für die Errichtung eines Doppelhauses 
ungeeignet ist. Bei der daraufhin angestreng-
ten Ortseinsicht mit den Antragstellern so-
wie Forstdirektor Stefan Kramer und Förster 
Gerhard Waas konnte ein Kompromiss erzielt 
werden. Dabei sollte das geplante Gebäude 
soweit nach Westen geschoben werden, dass 
die östliche Außenwand in einer Flucht mit dem 
südlichen Gebäude zu liegen kommt. Darüber 
hinaus sollten die Bäume auf dem östlich an-
grenzenden Grundstück auf eine Tiefe von 15 –  
20 m gerodet werden. Eine entsprechende Ge-
nehmigung wurde im Hinblick auf den Zustand 
der Bäume (Hagelschaden, teils faul, Sonnen-
brand) in Aussicht gestellt. Beschluss: Die Bau-
voranfrage mit der geänderten Situierung des 
Gebäudes wird befürwortet. Es ist aber durch 
geeignete Maßnahmen (Bestellung eine Dienst-
barkeit etc.) sicher zu stellen, dass Immissionen 
durch den Sportbetrieb sowohl von Schule als 
auch Verein geduldet werden.

Florian Mittendorfer; Voranfrage zur Errich-
tung eines Schreinereibetriebs im Gewer-
begebiet Waakirchen_Krottenthaler Alm

Herr Mittendorfer beabsichtigt wegen der 
dringend erforderlichen Erweiterung seines 
Schreinereibetriebes diese im Bereich des Ge-
werbegebietes Krottenthaler Alm zu realisieren. 
Die angedachte Größe der Werkstatt beträgt ca.  
250 m². Für eine Realisierung mit Lagerflächen, 

Sitzungstermine Februar 2017
Dienstag, 14.02.2017 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung, Großer Sitzungsraum
Dienstag, 21.02.2017 18.00 Uhr Bauausschuss-Sitzung, Kleiner Sitzungsraum

Die Gemeinde Waakirchen

verpachtet zum 01.05.2017 

das Kegelstüberl
in der Turnhalle Waakirchen, Glückaufstr. 14

Pacht 600,00 €/Monat zzgl. NK

Interessenten melden sich bitte bis zum 6.3.2017

bei der Gemeinde Waakirchen, Tegernseer Str. 7

Herr Liebl, Tel.-Nr.: 0 80 21 / 90 28-23

Mail: m.liebl@gemeinde-waakirchen.de
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Stellplätzen und Zufahrt wird eine Grundstücks-
fl äche von ca. 1000 m² benötigt. Der Grundstücks- 
und Bauausschuss beschließt der gewünschten 
Ansiedlung im GE Waakirchen Krottenthaler Alm 
vorbehaltlich der Einhaltung der Vorgaben des 
Bebauungsplanes zuzustimmen.

Weber-Holz GbR; Voranfrage zur Gewerbe-
ansiedlung im Gewerbegebiet Waakirchen-
Krottenthaler Alm

Die Fa. Weber betreibt ein Holztransportunter-
nehmen und möchte zu diesem Zweck ein ca. 
1.600 m² großes Grundstück im Gewerbege-
biet Krottenthaler Alm erwerben, um dort eine 
LKW-Halle (14 m breit, 21 m lang, Wandhöhe 
5,60 m) zu errichten. Die restliche Fläche an der 
Nordwest-Seite des BA II mit ca. 1500 m² würde 
gerne die Fa. Ettstaller & Triendl Bauunterneh-
mung für die Errichtung einer Lagerhalle samt 
Büro und evtl. Betriebsleiterwohnung nutzen.

Nach Verlesen der Anträge und kurzer Bera-
tung fasst der Grundstücks- und Bauausschuss 
folgenden Beschluss: der gewünschten Ansied-
lung im GE Waakirchen Krottenthaler Alm wird 
vorbehaltlich der Einhaltung der Vorgaben des 
Bebauungsplanes zugestimmt.

Fa. Haberland Karosserie; Voranfrage zum 
Erwerb eines Grundstückes im Gewerbege-
biet Waakirchen-Krottenthaler Alm

Die Fa. Haberland betreibt als Karosseriebau-
unternehmen Unfallinstandsetzung und Res-
tauration von Oldtimern und möchte zu diesem 
Zweck ein ca. 1.000 m² großes Grundstück im 

Gewerbegebiet Krottenthaler Alm erwerben, 
um dort eine Firmenhalle mit 300 qm Arbeitsfl ä-
che zu errichten. Der Grundstücks- und Bauaus-
schuss beschließt der gewünschten Ansiedlung 
im GE Waakirchen Krottenthaler Alm vorbehalt-
lich der Einhaltung der Vorgaben des Bebau-
ungsplanes zuzustimmen.

Schlosserei Stefan Hell; Voranfrage z. Neu-
bau einer Halle f. Metallverarbeitung im Ge-
werbegebiet Waakirchen-Krottenthaler Alm

Herr Hell ist seit 15 Jahren als Metallbauer tätig 
und möchte sich selbstständig machen. Er be-
absichtigt zu diesem Zweck ein ca. 950 m² 
großes Grundstück zu erwerben, um dort eine 
ca. 250 m² große Werkstatt zu errichten. Auch 
dieser gewünschten Ansiedlung im GE Waakir-
chen Krottenthaler Alm wird vorbehaltlich der 
Einhaltung der Vorgaben des Bebauungsplanes 
zugestimmt.

Reiter Maria; Neubau eines Einfamilien-
hauses auf dem Grundstück FlNr. 29/3 Gem. 
Schaftlach, hier: Tekturantrag zur Errich-
tung einer Garage mit Fahrradraum

Frau Reiter hat wegen der geänderten Erschlie-
ßung die Garage gedreht und diese zusammen 
mit einem Freisitz an der Westseite des Gebäudes 
geplant und an der Ostseite noch zweit weitere 
Stellplätze vorgesehen. Für die geänderte Planung 
wird das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

Franz Schweiger

.

www.regina-beilhack.de

83707 Bad Wiessee · Münchner Strasse 20
M   0 171 . 314 29 38
T   0 80 22 . 7 47 62

immobilien@regina-beilhack.de

Edelweißstraße 9 · 83666 Waakirchen
Tel. 08021 5068354 · Fax 08021 5068355

info@gartenbau-danner.de
www.gartenbau-danner.de

· Planung
· Beratung
· Neuanlagen
· Umgestaltung
· Pflege

Machen Sie auf sich aufmerksam !
Infos zur Anzeigenschaltung gerne unter Telefon 08024-9989-0, 

mail@landzeit.info | THAMM Landzeit - Werbeagentur und Verlag

Wir produzieren 
Drucksachen 

aller Art für Sie!

Ihr Wohl liegt uns 
am Herzen!
• Ambulante Krankenpflege
• Seniorenbetreuung
• Demenzbetreuung
• Haushaltshilfe
• Gmunder Tafel
• Nachbarschaftshilfe
• Besuchsdienst
• Soziale Beratung
• Schulungen
• Kleiderstube Ringelsocke

Wiesseer Straße 18 | 83703 Gmund
Tel. 08022 769 581
www.diakonie-tegernseer-tal.de

Tegernseer Tal

Pflege mit Herz!

Ihr Wohl liegt uns 
am Herzen!
• Ambulante Krankenpflege
• Seniorenbetreuung
• Demenzbetreuung
• Haushaltshilfe
• Gmunder Tafel
• Nachbarschaftshilfe
• Besuchsdienst
• Soziale Beratung
• Schulungen
• Kleiderstube Ringelsocke

Wiesseer Straße 18 | 83703 Gmund
Tel. 08022 769 581
www.diakonie-tegernseer-tal.de

Tegernseer Tal

Pflege mit Herz!

Ihr Wohl liegt uns 
am Herzen!
• Ambulante Krankenpflege
• Seniorenbetreuung
• Demenzbetreuung
• Haushaltshilfe
• Gmunder Tafel
• Nachbarschaftshilfe
• Besuchsdienst
• Soziale Beratung
• Schulungen
• Kleiderstube Ringelsocke

Wiesseer Straße 18 | 83703 Gmund
Tel. 08022 769 581
www.diakonie-tegernseer-tal.de

Hans Steingraber GmbH & Co. KG · Robert-Bosch-Str. 1
83607 HolzkirchenTel. 08024 / 9066-0 · www.steingraber.de

Seit 1928 Ihr freundlicher Opel-Partner in Holzkirchen.
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Spendenkonten
für Bedürftige in der Gemeinde Waakirchen

Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee  Raiffeisenbank im Oberland eG
BLZ: 711 525 70 , Kto-Nr.: 30 160 79 331  BLZ: 701 695 98, Kto-Nr.: 432 10 707
IBAN: DE62711525703016079331  IBAN: DE89701695980043210707
BIC: BYLADEM1MIB  BIC: GENODEF1MIB

Wir verzichten an dieser Stelle künftig auf eine namentliche Nennung aus datenschutzrechtli-
chen Gründen und bitten hierfür für Ihr Verständnis.

Am Faschings-Dienstag, den 28. Februar 2017
ist das Rathaus ganztägig geschlossen.

Ab Mittwoch, den 01.03.2017 sind wir ab 8.00 Uhr wieder zu den 
üblichen Zeiten für Sie da.

Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung

WINTERZEIT - SCHNEEZEIT

Die Gemeinde Waakirchen 

macht  darauf  aufmerksam,  dass  es  nicht  erlaubt  ist,  Schnee  von  Privat-  auf 
öffentliche Flächen zu räumen. Jeder Grundstückseigentümer muss den Schnee auf 
seinem Grundstück lagern oder ihn auf seine Kosten und sein Betreiben abfahren 
lassen.

Ebenso ist es verboten, Schnee in öffentlichen Gewässern abzulagern. So ist es in 
der  Vergangenheit  wiederholt  geschehen,  dass  es  am  Festenbach  zu 
Hochwasserschäden  durch  Rückstau  wegen  des  dort  eingebrachten  Schnees 
gekommen ist. Abgesehen von den Unannehmlichkeiten für die Geschädigten dürfte 
der Ärger für die Verursacher nicht minder sein, wenn sie in die Haftung genommen 
werden.

Und noch ein allgemeiner Hinweis zum Thema Schneeräumen:
Alle  Hauseigentümer,  in  deren  Hausnähe  sich  Hydranten 
befinden,  werden  gebeten  diese  vom  Schnee  freizuhalten, 
damit im Notfall der Brandschutz gewährleistet ist.

Auch das Parken auf den oft engen Ortsstraßen sollte auf das
Notwendigste  beschränkt  werden,  um den  Winterdienst  oder 
auch Rettungskräfte nicht unnötig zu behindern.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre Gemeindeverwaltung

Wichtige Mitteilung an alle Gewerbetreibenden im Gemeindebereich!
In Anbetracht der sehr hohen Anzahl (steigend) an Verstößen gegen eine rechtzeitige Ge-
werbemeldung (An-, Um-, Abmeldung) nach § 14 Abs. 1 Gewerbeordnung (GewO), hat das 
Landratsamt Miesbach - Fachbereich 24 - Öffentliche Sicherheit und Gewerbe - Gewerbeamt 
(Gewerbeaufsicht) beschlossen, diesen Verstößen mit Stichtag 16.08.2016 nachzugehen.

In der Regel wird das Landratsamt Miesbach — Gewerbeamt - wie folgt verfahren: 
Verspätete Gewerbemeldungen (An-, Um- und Abmeldungen): 
Bis zu 3 Monaten wird eine Schonfrist gewährt
Zwischen 2 und 12 Monaten wird ein Verwarngeld i. H. v. 35 € erteilt
Ab 1 Jahr bis 1,5 Jahre wird ein Bußgeld von 50 € verhängt
Von 1,5 Jahre bis 2 Jahre — ein Bußgeld i.H.v. 75 €
Bei allen weiteren Fällen wird ein Bußgeld i. H. v. mindestens 100 € fällig.

Unabhängig davon werden die von den Gewerbeämtern der Gemeinden gemeldeten Verstöße 
bzgl. nicht erfolgter Gewerbemeldungen, trotz Aufforderungen durch die Gemeinden, wie 
bisher behandelt und i.d.R. mit einem höheren Bußgeld geahndet.

Wir bitten alle Gewerbetreibenden in der Gemeinde dies zur Kenntnis zu nehmen und zu 
beachten!!! Bei Fragen können Sie sich gerne an unser Gewerbeamt in der Gemeinde Waa- 
kirchen, Tel. 0 80 21 / 90 28-25 wenden. Ihre Gemeindeverwaltung
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Veranstaltungskalender Februar 2017

Mittwoch  01.02. 18:30 Tischkegelturnier, FF Piesenkam, Feuerwehrheim

Donnerstag 02.02. 19:00 Lichtmess mit Kerzenweihe und Blasiussegen (Kerzenverkauf) 
    Hl. Kreuz Kirche Schaftlach

  20:00 Rock, Pop, Blues und mehr am Kaminfeuer, mit Skill Gang 
    KKB und SV Waakirchen, SV Vereinsheim

Samstag 04.02.  16:00 Kesselfleischessen, Feuerwehrverein Marienstein 
   20:00 Erwachsenenkegeln, Kolping 

Do/Fr 9./10.2.  18:00 - 21:00 Königsschießen, SSG Waakirchen, Turnhalle 

Samstag 11.02.  Schlauchrennen, SV Waakirchen/Feuerwehrverein,  
    Mondscheinbo (Ausweichtermin 18.02.)

Dienstag 14.02.   „Paarsegnungs-Gottesdienst“ zum Valentinstag, Kolping,  
    Hl. Kreuz Kirche

Freitag 17.02.  20:30 Musikkabarett -„Schneller“, Kleinkunstbühne Waakirchen e.V.  
    Aula Schule

Samstag 18.02. 14:00 -17:00 Kaffeenachmittag, VdK Schaftlach-Waakirchen, Kegelstüberl 
   18:00 Faschingsball, Feuerwehrverein Marienstein 
   18:00 Sebastian Hiergeist-Pokal, Eisratz‘n, Eisplatz Schaftlach 
   19:30 Preisverteilung Tischkegelturnier, FF Piesenkam, Altwirt  
    Faschingsball, SG Eichenlaub, Schützenstüberl

Sonntag 19.02.  Gemeinde-Langlauf, TSV Schaftlach, Sportplatz Schaftlach 
    (Ausweichtermin 26.02.)

Freitag 24.02.  18:30 -21:00 Strohschießen, SSG Waakirchen, Turnhalle 
    Strohschießen, SG Eichenlaub, Schützenstüberl

Samstag 25.02. 14:00 -22:00 Kinder- und Jugendfasching, Kolping, Pfarrheim Waakirchen 
   19:00 Gaudi-Eisstockturnier FF Schaftlach, FF Schaftlach, Eisplatz 
   20:00 Monatstreffen, Bund Naturschutz 

Sonntag 26.02.  11:00 Frühschoppen Kolping, Pfarrsaal Schaftlach

Dienstag 28.02.  14:00 Kinderfasching bei der Feuerwehr, FF Schaftlach, Feuerwehrhaus 
Fasching

Weitere Termine siehe auch im Heft! 
Die Redaktion übernimmt keine Gewähr für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Termine!

Planen Sie ein Fest, vielleicht auch mit Zelt oder einem Umzug? So denken Sie bitte daran, 
dies 4 Wochen vorher bei der Gemeinde anzumelden! Nähere Infos erhalten Sie bei 

Frau Schmid, Tel. 90 28 25 (Gewerbeamt) und Herrn Schweiger, Tel. 90 28 21 (Bauamt).

Langlaufen im Gemeindebereich Waakirchen

Um  den  Zauber  einer  verschneiten  Landschaft  zu 
genießen,  eignet  sich  Langlaufen  hervorragend. 
Kristallklare frische Luft - ringsumher glitzernder Schnee 
und  ein  herrliches  Panorama  –  was  kann  im  Winter 
schöner sein!
Der Vorteil gegenüber dem alpinen Skilaufen ist, dass für 
das  Spuren  der  Loipen  eine  vergleichsweise  dünne 
Schneedecke ausreicht. 
Die Loipen rund um Waakirchen-Schaftlach werden von 
2 engagierten Landwirten gepflegt: 
Sepp  Haltmaier  und  Albert  Fritz  sorgen  dafür,  dass  sowohl  Einsteiger  als  auch 
Geübte puren Langlauf-Spaß genießen können. Neben der klassischen Technik ist 
jetzt auch eine Loipe für die freie Technik (Skating) präpariert.

Auskunft darüber, ob die Loipen gespurt sind, erhalten Sie über das „Loipentelefon,  
Rufnummer 08021 / 90 90 03. Im Rathaus erkundigen Sie sich bitte unter 08021 / 
90 28 25. Dort erhalten Sie auch eine genaue Loipenkarte, die Sie sich aber auch auf 
unserer Homepage unter www.waakirchen.de herunterladen können.

Bitte berücksichtigen Sie, dass es nach starken Schneefällen zu Verzögerungen bei 
der Loipenpräparation kommen kann. Außerdem wird um Verständnis gebeten, dass 
die  Präparation  der  Loipen  nur  dann  erfolgen  kann,  wenn  die  Schneelage  eine 
Beschädigung  der  Grundstücke,  die  die  Landwirte  dankenswerter  Weise  für  die 
Loipenführung zur Verfügung stellen, ausschließt.

Und noch eines:
BITTE nicht  mit Hunden oder Pferden und auch nicht als Fußgänger in den 
Loipen  spazieren  gehen!  Es  ist  doch  schade,  wenn  dadurch  die  schönen 
Spurungen  zerstört  und  die  Langläufer  um  ihr  Fahrvergnügen  gebracht 
werden.

Wir wünschen allen Brettlfans viel Spaß!

Ihre Gemeindeverwaltung

Impressum Herausgeber: Gemeinde Waakirchen
 Redaktion: Sabine Orlikowski, Tel: 08021/902820, Fax: 08021/902832 
   Mail: info@gemeinde-waakirchen.de
 Anzeigen/Druck: Thamm Landzeit, Werbeagentur und Verlag 
   Wallbergstraße 21, 83666 Waakirchen 
   Tel. 08024-9989-0, Fax 08024-7365, mail@landzeit.info
 Verteilung: kostenlos an alle Haushalte
 Auflage: 2.800 Stück 

Die Redaktion behält sich vor, die eingereichten Beiträge zu kürzen z.B. bei Überlänge 
(mehr als eine Seite) bzw. an das zur Verfügung stehende Platzangebot anzupassen.
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VdK Ortsverband Schaftlach-Waakirchen
Kaffeetrinken, Ratschen, Geschichten hören
Zu unserem nächsten Kaffeenachmittag am Samstag, den 18. Februar 2017 im Kegelstüberl 
Waakirchen laden wir wieder alle VdK Mitglieder und Freunde sowie Interessierte, aber 
auch Nichtmitglieder und alle, die gern ein paar lustige Geschichten hören wollen, herz-
lich ein. Beginn ist um 14 Uhr.

Termine für Veranstaltungen im Jahr 2017:
18. März  Kaffeenachmittag Cafe Waldeck Wall

19. März  Theaterfahrt zu „Die lustigen Weiber von Windsor
 Waitzingerkeller Miesbach

22. April  Kaffeenachmittag Kegelstüberl Waakirchen

20. Mai  Kaffeenachmittag Cafe Altwirt Piesenkam

10. Juni  Steckäplattlturnier OV Valley Sportzentrum Unterdarching

24. Juni  Kaffeenachmittag Gasthof Neuwirt Sachsenkam

Juli und August Sommerpause

2. September Tagesausflug Landshut

14. Oktober Kaffeenachmittag Cafe Waldeck Wall

11. November Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Kegelstüberl Waakirchen

16. Dezember  Weihnachtsfeier Gasthof zur Post Warngau

Änderungen vorbehalten
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Herbergssuche – eine  
weihnachtliche Winterwanderung

Nachdem im letzten Jahr unsere Herbergssuche wegen Regen-
wetter ausgefallen ist, freuten wir uns heuer umso mehr, dass 
wir diese stille und besinnliche Winterwanderung durchführen 
konnten. Wir trafen uns am Ende des Weisenfeldwegs auf einem 
Feld mit allen Kindern und Familien. Barbara Margreiter spielte 
zur Einstimmung auf ihrem Bariton und Stille breitete sich aus. 
Von dieser Anhöhe holte uns ein Engel (Christina Rei-
ter) mit seinem leuchtendem Weihnachtsstern ab und 
geleitete uns einen Weg entlang, der mit Hunderten 
von Kerzenlichtern gesäumt war. Der Stern führte uns 
ein kleines Wegstück weiter. Dort warteten die 5 Hirten 
auf uns (Sepp + Barbara + Andreas + Flori + Franzis-
ka Mehringer mit ihren 4 Goaßn). Wir sangen das Lied 
„Geh Hansl pack dei Binkerl zamm“ und zogen mit den 
Hirten und dem Stern zum nächsten Platz. Die Heiligen 
Drei Könige (Christoph Mädler, Toni Rinner, Peter Kiesel) 
kamen vom „Hausä-Weg“ auf uns zu und berichteten 
von den Ereignissen, die sich in jener Zeit zugetragen 
haben. Anschließend sangen sie das Lied „Die heiligen 
Drei Könige mit ihrigem Stern“. Nun führte der Stern 
die Hirten, die Heiligen Drei Könige und alle Kinder mit 
ihren Familien weiter in Richtung Rinnerbach zum Sta-
del der Familie Nachmann. Wir sahen schon von weitem 
die Heilige Familie (Alexandra Britz, Maxi Aimer) und 
das Jesukindlein in der Krippe auf dem kleinen Hügel, 
ausgeleuchtet mit unzähligen Kerzen und Fackeln. Der  
Engel mit seinem leuchtenden Weihnachtsstern, die Hir-
ten und die Heiligen Drei Könige gesellten sich dazu und überbrachten der Heiligen Familie ihre Ehr-
erbietung. Anschließend sangen alle Mitwirkenden, die Kinder und Familien das Lied „Wos duad denn 
der Ochs im Kripperl drin“. Es war eine unglaublich stimmungsvolle Atmosphäre und so manchem 
Besucher wurde es ganz warm ums Herz. 

Zum Ausklang teilten die Mitarbeiter unseres Kindergartens Lebkuchen aus und so ging unsere Her-
bergssuche in aller Stille zu Ende. Wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich bei allen Mitwirken-
den, bei der Familie Nachmann und bei allen Grundstückbesitzern, die uns ermöglicht haben, diese 
Herbergssuche zu gehen. Vergelts Gott!
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MURKS UMGEHUNGSSTRASSE FÜR WAAKIRCHEN!

Waakirchen wird durch den Transitverkehr der einzigen West-Ost Tangente von Irschenberg nach Garmisch 
in 2 Teile geteilt. Täglich rollen 14.000 Schwerlast-LKW und PKW mitten durch Waakirchen.

Die geplante „ortsnahe“ Umgehung im Bundesverkehrswegeplan 2030 teilt Waakirchen erneut.

• Bäuerliche Landwirtschaft – Egal!
• Landschaftsschutzgebiete und Egartenlandschaft – Egal!
• Flächenfraß reduzieren – Egal!
• Schutz unserer Heimat – Egal!

TUNNEL FÜR WAAKIRCHEN!

Minister Dobrint sorgt bestens für seinen eigenen Heimat- und Wahlkreis:
• Tunnel Ortsumgehung Oberau kostet ca.174 Millionen!
• Tunnel Ortsumgehung Garmisch kostet ca. 154 Millionen!
• Tunnel Westumgehung Garmisch kostet 176 Millionen!

Da läuft etwas VERKEHRT – MINISTER Dobrint!
Waakirchen soll mit einer MURKS-Umgehung (6,6 Millionen) abgespeist werden!

Der Schutz unserer Heimat  verdient die beste Lösung!

Bitte unterschreiben Sie bis zum 28.02.2017!

TUNNEL FÜR WAAKIRCHEN 
– die beste Lösung für Menschen & Heimat!
Weitere Listen können bei Gisela Hölscher (Dr.-Lammers-Weg 12, 83666 Waakirchen) 
angefordert werden, oder per E-Mail an: TUNNEL-Waakirchen@gmx.de
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www.bvwp-projekte.de/strasse/B472-G020-BY-T01-BY/B472-G020-BY-T01-BY.html

Ausführliche Informationen zur Planung unter:

www.facebook.com/Tunnel-für-Waakirchen-329747064091931/

Unterstützen Sie die Petition auf Facebook unter:

www.change.org/p/gisela-hoelscher-tunnel-für-waakirchen

Unterstützen Sie die Petition auf Change.org unter:

TUNNEL-Waakirchen@gmx.de

Unterstützen Sie die Petition per Email an:

Name Adresse (freiwillig) Unterschrift

TUNNEL FÜR WAAKIRCHEN!

– die beste Lösung für Menschen & Heimat!
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Pfarrverband Waakirchen-Schaftlach

Februar 2017

Kath. Pfarramt St. Martin   Pfarrer: Stephan Fischbacher
Lindenschmitweg 1     Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Waakirchen    Pfarrsekretärin: Christl Werlberger
Tel. 08021/246, Fax 08021/9852   Pfarrsekretärin (Kindertagesstätte):
e-mail:      Margit Bergmeir
St-Martin.Waakirchen@erzbistum-muenchen.de Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homepage: www.st-martin-waakirchen.de Di / Mi  von  9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen St. Martin 
in Waakirchen und Marienstein

Mittwoch 01.02. 19.00 Uhr Gottesdienst zu Lichtmess mit Kerzenopfer und Blasiussegen
    (Kerzenverkauf) – mit Kirchenchor
Donnerstag 02.02. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 03.02. 08.00 Uhr Gottesdienst, Krankenkommunion
Samstag 04.02. 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Marienstein mit Lichtmessfeier,
    Blasiussegen und Kerzenopfer (Kerzenverkauf)  – 
    mit Jugendchor
Sonntag 05.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
   11.30 Uhr Taufe: Anna-Maria Mehringer
Mittwoch 08.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 09.02. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 10.02. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 11.02. 19.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Marienstein
Sonntag 12.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Dienstag 14.02. 19.00 Uhr Gottesdienst für alle, die sich lieben mit Segnung der 
    Paare in Schaftlach
Mittwoch 15.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 16.02. 16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 17.02. 08.00 Uhr Gottesdienst
Samstag 18.02. 14.00 Uhr Taufe: Marie Pfeiffer
   19.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Marienstein
Sonntag 19.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch 22.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 23.02. 14.00 Uhr Seniorenfasching im Pfarrheim
   16.00 Uhr Rosenkranz
Freitag 24.02. 08.00 Uhr Gottesdienst

Kath. Pfarramt Hl. Kreuz    Pfarrer: Stephan Fischbacher
Pfarrweg 4    Pastoralreferent: Christoph Mädler  
83666 Schaftlach    Pfarrsekretärin: Marianne Weindl
Tel. 08021/304, Fax 08021/9512   Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
e-mail: Hl-Kreuz.Schaftlach@erzbistum-muenchen.de Di / Do / Fr  von  9.00 – 12.00 Uhr
Homepage: www.heilig-kreuz-schaftlach.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in Hl. Kreuz Schaftlach

Donnerstag 02.02. 19.00 Uhr Lichtmess – Gottesdienst mit Kerzensegnung 
    und Blasiussegen (Kerzenverkauf) – mit Kirchenchor
Freitag 03.02. 14.00 Uhr Krankenkommunion
Sonntag 05.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag 09.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 12.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst, anschließend Eine-Welt-Waren-Verkauf
Dienstag 14.02. 19.00 Uhr Wortgottesdienst für alle, die sich lieben, zum Valentinstag
Donnerstag 16.02. 19.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 19.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst
Donnerstag 23.02.  Kein Gottesdienst
Samstag 25.02. 14.00 Uhr Kinderfasching im Pfarrheim Waakirchen, anschließend 
    Jugendfasching
Samstag 25.02 11.00 Uhr  Taufe: Constantin Cemin 
Sonntag 26.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst, anschließend Frühschoppen im Pfarrsaal
   11.15 Uhr  Taufe: Magdalena Grabmair
Sonntag 26.02. 10.15 Uhr Pfarrgottesdienst, anschließend Frühschoppen im Pfarrsaal

Samstag 25.02. 14.00 Uhr Kinderfasching im Pfarrheim
   19.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Marienstein
Sonntag 26.02. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst
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Auf Einladung des Personalratsvorsitzenden der Bayerischen Staatskanzlei umrahmte in diesem Jahr der 
Kinderchor des Pfarrverbandes Waakirchen-Schaftlach die Weihnachtsfeier in der Münchner Regierungs-
zentrale. Zusammen mit Chorleiterin Angela Schütz und den Begleitern Hans Irger (Gitarre) und Walter 
Kohlhauf (Akkordeon) trugen die 35 kleinen Sängerinnen und Sänger fröhlich und unbeschwert ihre Lieder 
vor und brachten so weihnachtlichen und musikalischen Glanz in den dortigen Kuppelsaal. Pfarrer Stephan 
Fischbacher begleitete die Delegation und freute sich über seinen Kinderchor und dessen herzerfrischende 
Ausstrahlung bei der hervorragenden musikalischen Darbietung. Der nicht enden wollende Applaus der Mit-
arbeiterinnen und 
Mitarbeiter der 
S taa t skanz l e i , 
sowie das große 
Lob des Minister-
präsidenten Horst 
Seehofer für Sän-
ger und Dirigen-
tin, bleiben allen 
Beteiligten lange 
in Erinnerung. Zur 
Belohnung gab 
es Pizza, Eis und 
Gummibärchen.

Kinderchor singt in Staatskanzlei

Einen Tag vor Heiligabend, am Freitag den 23.12.2016 begaben sich 13 Mitglieder des Jugendchores des 
Pfarrverbandes Waakirchen-Schaftlach nach Regensburg. Zusammen mit einer Abordnung des Palestrina 
Motettenchores Tegernsee traten sie dort im seit Juli mit 1500 Personen ausverkauften Audimax der Universi-
tät in Enrico de Parutas symphonischem Weihnachtssingen „Heilige Nacht“ auf. Zu Beginn und im Finale der 
großen Jubiläumsaufführung sorgten die als „Landvolk der Hirten“ inszenierten Jugendlichen für einen vol-
len Klang und ein 
buntes Bild in ih-
rer Originaltracht 
des Miesbacher 
Oberlandes. Mehr 
I n fo rma t i onen 
fi nden Sie unter 
w w w. h e i l i g e -
nacht.com (Weih-
nachtssingen)

Jugendchor singt in Regensburg

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Bad Wiessee

Februar 2017

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  Tel.: 08022/99030
83707 Bad Wiessee - Kirchenweg 4  Fax: 08022/857758
E-Mail: pfarramt.badwiessee@elkb.de  www.badwiessee-evangelisch.de

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee Kirchenweg 4 
Sonntag 05.02. 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß
Sonntag 12.02. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 14.02. 19.00 Uhr  Stunde der Lichter; Pfarrer Voß
Sonntag 19.02. 09.30 Uhr Gottesdienst; Prädikant Herbig
Sonntag 26.02. 09.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Gottesdienste im Angerkircherl in Hauserdörfl , Am Anger 7

Sonntag 12.02. 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl; Pfarrer Voß
Sonntag 26.02. 11.00 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß 

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde

Sonntag 05.02. 17.00 Uhr Konzert „Barockmusik am Tegernsee“; 
    Werke von Bach, Telemann, Graun; 
    Organist: Thomas Finkbeiner
Freitag 17.02. 15.00 Uhr Seniorennachmittag: Faschingsfeier mit Auftritt der
    „Seegeister Gmund“
Samstag 18.02. 14-17 Uhr Kinderfasching

Regelmäßige Gruppen – alle im ev. Gemeindehaus Bad Wiessee

Montag 18.30-19.30 Uhr  Bläserkreis am Tegernsee 
Montag 19.30 Uhr  Chorprobe Talkantorei Jubilate
Dienstag 12 – 17 Uhr  Förderunterricht für Berufsschüler
Dienstag 18.30 Uhr  Seniorengymnastik
Mittwoch 9 - 12 Uhr  Spielcafe für Mütter und Väter mit Kindern 
     von 0-3 Jahren
Freitag 19.30 Uhr  Selbsthilfegruppe Al Anon, für Angehörige 
     alkoholkranker Menschen

Das Pfarrbüro bleibt am 21.02.2017 wegen Fortbildung geschlossen.
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Gmund - Schaftlach

Februar 2017

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Tel.: 08022/76700
83703 Gmund a. Tegernsee Kirchenweg 15 Fax: 08022/769520
E-Mail: pfarramt.gmund@elkb.de www.gmund-evangelisch.de

Gottesdienste Erlöserkirche, Kirchenweg 15, Gmund a.Teg.
Gottesdienste Heilig-Geist-Kirche, Blombergweg 5, Schaftlach

   Gmund   Schaftlach

05.02.2017  10.30 Uhr Gottesdienst    
l.S.n.Epiphanias  mit Abendmahl
12.02.2017  10.30 Uhr Gottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst
Septuagesimä

19.02.2017  10.30 Uhr Gottesdienst
Sexagesimä

26.02.2017   10.00 Uhr Gottesdienst
Estomihi    mit Abendmahl und dem Chor
     Laudatio, anschl. Kirchenkaffee
03.03.2017  14.30 Uhr Gottesdienst
Weltgebetstag  im kath. Pfarrsaal

Ökumenischer Frauentreff
„Es ist wunderschön sich an einen so liebevoll gedeckten Tisch zu setzen“. 
Einmal im Monat treffen sich zwischen fünf und zehn Frauen unterschiedlichen Alters um sich 
gemeinsam an einen Tisch zu setzen. Begonnen wird immer mit einer schönen Brotzeit und 
einem heiteren Austausch über Gott und die Welt. Bei jedem Treffen gibt es ein Thema. So wird 
über Osterbräuche, Bilder des Gesangbuchs, Gottesbilder, Weihnachtsgedichte, Heimat oder 
Hochzeit und Liebe gelacht, diskutiert, erzählt und nachgedacht. Wir freuen uns über jede Frau, 
die Lust und Zeit hat vorbeizuschauen. Die Treffen fi nden monatlich, jeweils von 19.30 Uhr bis 
21.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Gmund statt.

9. Februar Zum Weltgebetstag 2017
  Philippinen, ein Reisebericht mit
  Bildern von Friedgard Marquardt 

Das Frauentreff-Team

Bibelgesprächskreis
23. Februar, 20.00 Uhr, im evangelischen Gemeindehaus Gmund

Vorbereitungstreffen für Mitwirkende beim Gottesdienst
Montag den 13.2. und 20.2.2017 - jeweils 18.30 Uhr im ev. Gemeindehaus Gmund
Alle die gerne den Gottesdienst mitgestalten wollen, sind herzlich eingeladen.

Auf in die neue Woche mit Gesang und guter LauneLieder des Weltgebetstages 2017 – 
Was ist denn fair? - Philippinen
Montag den 6. und 20. Februar 2017 jeweils 8.30 - 9.30 Uhr ev. Gemeindehaus Gmund
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Bestattungen Riedl
Inh. Anton Riedl, geprüfter Bestatter 

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
& Bestattungsvorsorge

Erledigungen sämtlicher Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdruck

In den schweren Stunden des Abschieds sind wir immer für Sie da.

83734 Hausham · Agatharied 12                  Tel. 0 80 26 / 9 33 03
83684 Tegernsee · Seestraße 15                    Tel. 0 80 22 / 9 30 16

Unser Gemeindebote 11/201127

Vortragsreihe:Gesellschaft im Dialog
Das Evangelische Bildungswerk Bad Tölz bietet in Zusammenarbeit mit der Volks-
hochschule Gmund - Dürnbach eine Vortrags - und Diskussionsreihe an zu interessanten
gesellschaftspolitischen Themen.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr in der VHS Gmund-Dürnbach,
Münchner Str.139.
Mittwoch,9.November 2011
Klimawandel fordert Umdenken:Der Landkreis Miesbach soll energieautark
werden.Aber wie kann der Energieverbrauch reduziert werden?
Referent:Prof.Dr.Ing.Andreas Holm;Bürgerstiftung Energiewende Oberland,
Hochschuldozent für Bauphysik
Eintritt für jede Veranstaltung:5 Euro,ermäßigt 4 Euro.
Wir bitten um Anmeldung bei der VHS unter Tel.:08022/7254

Termine Präparanden / Konfirmanden
Präparandenunterricht:Dienstag,15.November 2011
Konfirmandenunterricht:Dienstag,22.November 2011
Jeweils von 18.00 bis 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Gmund 

Kirchenchor
Der Kirchenchor probt mittwochs von 17.30 bis 19.00 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Gmund.
"Energiewende - und wie weiter?"
Vortrag zum Beschluss der Bundesregierung und dessen Herausforderungen
für Kirche und Gesellschaft.
29.November 2011,19.30 Uhr in der evangelischen Kirchengemeinde Miesbach,
Rathausstr.8
Referent:Kirchenrat Dr.Wolfgang Schürger,Beauftragter für Umwelt und
Klimaverantwortung der Evangelisch- Lutherischen Kirche in Bayern

Evangelisches Bildungswerk Bad Tölz e.V.
V.i.S.d.P.Pfrin.Simona Hanselmann-Rudolph
Schützenweg 10   83646 Bad Tölz
Tel.:08041/76127349

Bestattungen unf Überführungen

Korbinian Riedl
Inh. Anton Riedl   Geprüfter Bestatter
Seestraße 15  -  83684 Tegernsee

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, 
Bestattungsvorsorge

Wir erledigen für Sie alle Formalitäten,
Zeitungsanzeigen, Sterbebilder und Trauerdrucksachen

Telefon: 08022/93016
Tag und Nacht dienstbereit

 

                    

SENIORENNACHMITTAG GMUND
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

  Dienstag,                      Wir gehen auf Ostern zu
 10. März 2015       mit Liedern und Texten und musikalischer Begleitung
 14.30 Uhr              Gabriele Schwarzfischer und Pfr. i. R. Ritter
                         Gemeinsamer Nachmittag der kath. Pfarrgemeinde, der 
                               evang. Kirchengemeinde und des Diakonievereins.
                               Kath. Pfarrsaal in Gmund, Kirchenweg 8

Freitag,
20. März 2015
15.00 Uhr

Jetzt fängt das schöne Frühjahr an!
Lieder und Gedichte
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Basis-Pflegekurs
                Einführung in die Grundpflege - wesentliche Elemente der Pflege

Mittwoch,
04.03.2015
19.30-21.00 Uhr

  
  Die individuelle Versorgung des Pflegebedürftigen:
  Körperpflege, Kleiderwechsel, Pneumonieprophylaxe
  Welche Möglichkeiten bietet die Pflegeversicherung?
  Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstraße 4

Mittwoch, 
11.03.2015
19.30-21.00 Uhr

  Mobilisation und Wohnraumgestaltung:
  Förderung der Mobilität, Lagerung, Transfer, Sturz- und
  Dekubitusprophylaxe
  Hilfsmittel zur Bewältigung der Alltagssituation, 
  technische Hilfsmittel und Wohnraumanpassung
  Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstraße 4

Mittwoch
18.03.2015
19.30-21.00 Uhr

  Ernährung und Nahrungsaufnahme, Ausscheidung:
  Essen und Trinken bei Schluckproblemen, Ernährung über PEG
  Umgang mit  Inkontinenzproblemen, Hilfsmittel bei Inkontinenz
  Diakoniestation Gmund, Wiesseer Str. 18

  Anmeldungen unter 08022-769581 oder - 7254
  

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchgehend unter 0171-5815022.
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr.

Unsere „Gmunder Tafel“ ist samstags ab 14.00 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8.00 bis14.00 Uhr.

 

 SENIORENNACHMITTAG GMUND 
Alle interessierten Bürger und Gäste sind eingeladen!

Dienstag, 14. Februar 2017
   Bekannte und beliebte Volkslieder sowie lustige bayerische Lieder 

   zum Mitsingen mit Martin Bichler
 Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4     

 Freitag, 17. Februar 2017
 Faschingsfeier mit der Prinzengarde Gmund

 Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4
                    

Pfl ege 2017
Änderungen seit 1. Januar in Kürze

• Jede Pfl egestufe wird automatisch in einen Pfl egegrad übergeleitet. 
• In den meisten Fällen besteht Anspruch auf die bisherigen Leistungen. 
• Psychische und geistige Beeinträchtigungen werden stärker berücksichtigt. 
• Im stationären Bereich wird der Eigenanteil für Pfl egeleistungen erhöht.

Die Pfl egebedürftigkeit wird künftig nach dem Grad der Selbstständigkeit im Alltag und nach der 
Abhängigkeit von personeller Hilfe beurteilt.
Wer bisher vom ambulanten Dienst zuhause versorgt wurde, erhält weiterhin ohne Antrag die 
bisher gewährten Leistungen aus der Pfl egeversicherung. Drei Pfl egestufen werden in fünf Pfl e-
gegrade übergeleitet. Pfl egebedürftige mit körperlichen Einschränkungen, die in Pfl egestufe 1 
eingruppiert waren, erhalten automatisch Pfl egegrad 2. Liegen dazu noch psychische und geistige 
Einschränkungen vor, erfolgt eine Einstufung in den übernächsten Pfl egegrad 3. Neu hinzu kommt 
Pfl egegrad 1, der auch körperlich und geistig geringfügig eingeschränkte Versicherte berücksich-
tigt. Ziel des Gesetzgebers ist es, den Menschen zu ermöglichen, möglichst lang in ihren eigenen 
vier Wänden zu wohnen. Auch bei den zusätzlichen und ergänzenden Leistungen gibt es Änderun-
gen. Unsere Pfl egedienstleitung, Frau Erna Wirth, berät Sie kompetent.

Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durchgehend unter 0171-5815022.
Tagesgruppe für Demenzkranke geöffnet Di. bis Fr. 8.30 bis 16 Uhr, nach Absprache 
von 8 bis 17 Uhr
Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr. von 9 bis 14 Uhr. 
Unsere „Gmunder Tafel“ hat samstags ab 14 Uhr geöffnet.
Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

 
 

 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    
 
 

 

 

 

English Teacher / Teacher Trainer 
Kurse für Schüler, Erwachsene und Lehrer 

Nachhilfe im Fach Englisch  
www.englishworks-cb.com 

0171 – 239 5080 
Sanktjohanserstr. 10  ·  83707 Bad Wiessee
Tel. 0 80 22 - 8 10 68  ·  Fax  0 80 22 - 8 31 04
info@thamm-medien.de

Kennen Sie schon 

unsere Landzeit-

     P
rodukte?

Tel. 0 80 22 - 8 10 68  ·  Fax  0 80 22 - 8 31 04
eMail: info@thamm-medien.de
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Die Herbstferienwoche vom 31.10. – 04.11.2016 stand am Straußenhof wieder ganz im Zeichen der 
Reitabzeichen. Bei fast durchweg schönem Herbstwetter wurden unsere Kinder, die jeden Dienstag 
und Donnerstag unsere Therapiepferde in der Hippotherapie führen, auf die Prüfung zum Basispass 
Pferdekunde und den Reitabzeichen vorbereitet.

In vier arbeitsreichen Lehrgangstagen wurde im Wechsel Theorie und Praxis im Umgang mit dem 
Pferd geschult. Unsere Jugend kann aus den Lehrgängen wichtige Erfahrung für den Alltag im The-
rapeutischen Reiten mitnehmen. Die Anwärter der Reitabzeichen Klasse 10,7,5,und 4 erhielten zu-
sätzlich noch Reitunterricht als Vorbereitung auf die Prüfung am 04.11.2016.

Wir gratulieren den elf Absolventen zu Ihren bestandenen Prüfungen:

v.l.: Sofie Sappl, Sabrina Kiesl, Laura Schlehan, Barbara Kniegl, Martina und Jenny Meder, Lias Gold-
brunner, Nicole Sambale, Melina Fick, Edith Reithmann, Andrea Knabl und Barbara Huber.

Ein besonderer Dank gilt unserer langjährigen Lehrgangsleiterin Edith Reitmann für die intensive 
Vorbereitung unserer Helferkinder. Außerdem den Co-Trainern Bruno Six und Andrea Knabl für Ihren 
Einsatz, den anwesenden Prüfern Heinrich Liegl und Fritz Hagedorn und allen, die zum Gelingen der 
Woche beigetragen haben.

Das Team vom Therapeutischen Reiten verabschiedete sich mit der Nikolausfeier am 06.12.2016 
in die wohlverdiente Winterpause. Ab dem 02.03.2017 stehen wir und unsere motivierten Thera-
piepferde dann unseren Patienten wieder mit neuer Energie zur Verfügung. Wir würden uns sehr 
freuen, wenn Sie uns im neuen Jahr mal bei unserer Arbeit über die Schultern schauen und uns am 
Straußenhof besuchen.

Therapeutisches Reiten Oberland e.V.
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Neue Lieder werden schnell umgesetzt. Im bewährten Stil von Hans Well gründen die Themen 
in der Mitte der Gesellschaft und machen sich in bester Manier über Mitmenschen, 
verantwortliche politische Köpfe oder sich selbst lustig. So entsteht ein Heimatsound, der zum 
bayerischen Gefühl auch Unterleib und Kopf nicht vergißt. Zur Hoeneß-Passion gesellt sich ein 
Fanlied kampfbereiter Mütter der F-Schülermannschaft von Hausen, zum Pfingstlied das 
notorische Tief aus dem Nordwesten. Die Genialität der Ausländermaut, der Gegenwind bei der  
Energiewende oder die von Gesellschaft und Presse völlig ignorierte Schutzbedürftigkeit von 
Verfassungsschutz oder BND werden mit gebührender Hochachtung besungen.

Das Quartett nimmt kein Blatt vor den Mund, greift brisante politische Themen genauso an wie 
Kirchenangelegenheiten, Schulproblematik und Jugendkultur, wobei ihr Spott und Biss aber 
niemals unter die Gürtellinie abrutscht. Viel Komik, aber auch viel Nachdenkliches wird 
geboten und glücklicherweise keine Plattheiten. Die Texte sind durchdacht, von gesundem 
Menschenverstand durchleuchtet, für jeden Zuhörer nachvollziehbar, teils bitter-böse, teils 
liebevoll-spöttisch angehaucht.

Wellbappn, das ist ein neuer, frischer musikalischer Satirewind, ein unglaublich locker, 
entspanntes Gesangs-Kabarett, in dem sich der routinierte Papa niemals zu wichtig nimmt, ein 
generationenübergreifender virtuoser Leckerbissen.

Die begeisterten Reaktionen von Presse und Publikum zeigen, dass diese Verbindung aus 
Jugend und Erfahrung trotz familiärer Bande bestens harmoniert. „Rotzfrech und 
unbekümmert, urbayerisch und widerborstig“ urteilte die Süddeutsche Zeitung. Mit ihrer 
Mischung aus Volksmusik und Kabarett haben sich die Wellbappn schon weit über die Grenzen 
der bayerischen Kleinkunstszene hinaus eine Fangemeinde erspielt. Schließlich kennen Hans 
Well viele Fans in Bayern, Österreich und Deutschland noch bestens aus der Zeit, als er mit 
seinen Brüdern für Furore sorgte.

Die Presse schreibt:
„... jünger, frischer und spontaner ... “ (Fränkischer Tag)

„Dass voran Hans Well es war, dem die alte Blosn zu ruhig, gediegen und brav wurden, glaubt 
man jedenfalls sofort, hört man die neue Bissigkeit. Die Jugend trägt zusätzlich Elan bei, die 
Angriffslust jedenfalls ist wieder unbändig und Bayern das gottgesegnete Land, wo der Stoff 
fürs Kabarett so schnell nicht ausgeht.“ (Donaukurier)

Alpenrosenstr. 1 - 83666 Waakirchen
Tel. : 0 80 21 / 4 48 - Fax: 0 80 21 / 74 76

www.babl-bau.de - E-mail: info@babl-bau.de

Neubau • Umbau • Renovierung

 Horst Babl
Bauunternehmung GmbH & Co. KG

seit
über

50
Jahren

Hans Well & die Wellbappn
 

Fr. 17. Feb. 2017, 20:30 Uhr
in der Aula der Grundschule Waakirchen

Eintritt: 16,00 €, Abendkasse: 18,00 € Einlass: 19:30
Kartenvorverkauf: Schreibwaren Schletzbaum, Schaftlacher Str. 8, Waakirchen, Tel. 08021 505455; 

Lotto/Toto, Wagner, Alex-Gugler Str. 34, Schaftlach, Tel. 08021 280; Das Gelbe Blatt, Schlierseer Str. 4, 

Miesbach, 08025 70980; Klaunig Optik, Dorfplatz, Dürnbach, Tel. 08022 76465; KKB-Team, 08021 425

„Schneller“ ein bairisches Musikkabarett

von und mit Hans Well & die Wellbappn
Sarah (24), Tabea (23) und Jonas (20) blasen mit jugendlichem Elan und meisterlichem Können 
„einen erfrischend neuen Wind in`s alte Segel“ (Augsburger Allgemeine). Sie lassen ihren Vater 
gnädigerweise noch mitspielen - als Texter hat er schließlich nichts verlernt. Hans Well textet 
also, sein Nachwuchs kritisiert, verbessert, vertont seine Werke mehrstimmig und bringt den 
Vater mit virtuosen Musikstücken zur Verzweiflung - ja bisweilen sogar zum Üben.



Waakirchner Gemeindeblatt   Februar 2017 ][Waakirchner Gemeindeblatt   Februar 201738 39][



Waakirchner Gemeindeblatt   Februar 2017 ][Waakirchner Gemeindeblatt   Februar 201740 41][

Nach einer besinnlichen Weihnachtszeit 
mit Plätzchenbacken und Weihnachtsfei-
ern steht schon wieder der Fasching vor 
der Tür und es geht zunächst winterlich-
sportlich einher:
Wenn es der Winter gestattet, werden 
wir am Samstag, dem 18.2.17, zur Huber-
spitz/Hausham zum Rodeln gehen. 
Treffpunkt ist am Samstag, dem 18.2.17 
um 10:00 Uhr im Planet X. 
Um Voranmeldung wird bis 14.2.17 ge-
beten; die genauen Modalitäten (Ausrüs-
tung, Zeit & Ort) bitte nochmals im Planet 
X erfragen. Bei Schneemangel oder ungünstiger Witterung bitte unsere Homepage wegen aktueller 
Informationen aufsuchen.

Weiberfastnacht
In den südwestlichen Regionen ist der Weiberfasching als „Gumpiger Dunschtig“ oder „Schmotziger 
Donnerstag“ bekannt. Zur Erläuterung: Der Donnerstag vor Aschermittwoch gilt als der schmutzige 
Donnerstag, weil er als einziger Tag vor Aschermittwoch noch als Arbeits-, also Back- und Schlacht-
tag genutzt werden konnte: Der heilige Sonntag stand als Arbeitstag gemäß der Bibel außer Frage. 
Der Montag und Dienstag – von der Liturgie war dies grundsätzlich erlaubt – konnte an Fastnacht 
als Schlachttag nicht genutzt werden, da es keinen Sinn hatte, zu schlachten: Der Aschermittwoch 
war nah, ab diesem Zeitpunkt durfte kein Fleisch mehr gegessen werden. Das überschüssige Fleisch 
wäre verdorben. Daher war es naheliegend, den Donnerstag als Schlacht- und Backtag zu nehmen. 
Die Menschen nannten daher diesen Tag, an dem nochmals alles mögliche Vieh zu Essbarem verar-
beitet wurde, den „fetten, schmotzigen Donnerstag“.

Wir treffen uns am „schmotzigen“ Donnerstag, 23.2.17 um 18:00 Uhr im Planet X und wandern von 
dort ins Tegernseer Bräustüberl zum Weiberfasching. Doch das ist eine andere Geschichte. Voran-
meldung bitte bis 22.2.17.

Bei Aktionen bitte immer das Programm auf der Homepage beachten wegen möglicher Termin- und 
Öffnungszeitenverschiebungen: www.planetx-tegernsee.de

Öffnungszeiten: Dienstag: Bürotag, offener Treff nach Absprache
offener Treff: Mi/Do/Fr: 16:00 – 20:30 Uhr, Samstag: 15:00 – 18:30 Uhr
Sonntag und Montag geschlossen.

Pl@netX - das Jugend- und Kulturzentrum im Tegernseer Tal
Max-Josef-Straße 13, 83684 Tegernsee
Tel.: 08022/663863, Fax.: 08022/663864
www.planetx-tegernsee.de
info@planetx-tegernsee.de

Der Förderverein der Grundschule Waakirchen hat im Januar 25 Mini Bobs für die Schule ange-
schafft. Gleich beim ersten Schnee wurden die neuen Schlitten von verschiedenen Klassen verwen-
det und mit Begeisterung am schulnahen Schlittenberg getestet. 

Wir bedanken uns ganz herzlich beim Förderverein für die Anschaffung dieser robusten Bobs, an 
der auch zukünftige Schulkinder in den nächsten Jahren sicherlich immer wieder viel Freude haben 
werden.

Förderverein finanziert 25 Mini Bobs  
für die Grundschule Waakirchen 

Der  Februar im Planet X 

Wo sind SIE ?
Zielgerichtete regionale Werbung im 

Gemeindeblatt Waakirchen oder in der Landzeit Warngau.

Infos gerne unter Telefon 08024-9989-0 
mail@landzeit.info

THAMM Landzeit Werbeagentur und Verlag
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Notdienste Apotheken (8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages - alle Angaben ohne Gewähr)

116 117 - die Notdienstnummer
Wer abends, nachts oder am Wochenende einen Arzt benötigt, bekommt unter der Telefonnummer 
116 117 schneller und einfacher Hilfe. Dies ist die Nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst.
Diese Notdienstnummer ist bundesweit erreichbar und soll Anrufer, soweit möglich, automatisch mit dem nächst-
liegenden Bereitschaftsdienst verbinden, bzw. nennt dem Anrufer den notdiensthabenden Arzt in seiner Nähe.
 
Bei Lebensbedrohung wie Schlaganfall, Herzinfarkt und schweren Unfällen muss jedoch nach wie 
vor über den Notruf 112 der Rettungsdienst alarmiert werden.
Für die Anrufer ist die Nutzung der Notdienstnummer 116 117 kostenlos.

01.02.17 Mi  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
02.02.17 Do Seelaub Apotheke  Tel.: 08022 / 95030  Seestr. 17  83700 Rottach-Egern
03.02.17 Fr Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
04.02.17 Sa Kristall-Apotheke Tel.: 08022 / 2038 Nördl- Hauptstr. 2 83700 Rottach-Egern
05.02.17 So Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee 
06.02.17 Mo Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
07.02.17  Di  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
08.02.17 Mi Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526  Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
09.02.17  Do  Luitpold-Apotheke Tel.: 08022 / 81588  Adrian-Stoop-Str. 11 83707 Bad Wiessee
10.02.17 Fr Maximilian Apotheke  Tel.: 08022 / 7362  Tegernseer Str. 8  83703 Gmund
11.02.17 Sa Leonhardi-Apotheke Tel.: 08022 / 67215 Im Oberer Ficht 26 83700 Kreuth-Weissach
12.02.17 So Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
13.02.17  Mo Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördlich Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
14.02.17  Di  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
15.02.17  Mi  Seelaub Apotheke  Tel.: 08022 / 95030  Seestr. 17  83700 Rottach-Egern
16.02.17 Do Löwen-Apotheke  Tel.: 08021 / 7084  Am Angerbach 11  83666 Waakirchen
17.02.17 Fr Kristall-Apotheke Tel.: 08022 / 2038 Nördl- Hauptstr. 2 83700 Rottach-Egern
18.02.17 Sa Kloster-Apotheke Tel.: 08022 / 3419 Hauptstr. 17 83684 Tegernsee 
19.02.17 So Antonius-Vital-Apotheke   Tel.: 08022 / 663600  Adrian-Stoop-Str. 7a  83707 Bad Wiessee
20.02.17  Mo  Arnica Apotheke  Tel.: 08021 / 901677  Alex-Gugler-Str. 9  83666 Schaftlach
21.02.17 Di Hof-Apotheke Tel.: 08022 / 4526  Rathausplatz 5 83684 Tegernsee
22.02.17  Mi Luitpold-Apotheke Tel.: 08022 / 81588  Adrian-Stoop-Str. 11 83707 Bad Wiessee
23.02.17  Do  Maximilian Apotheke  Tel.: 08022 / 7362  Tegernseer Str. 8  83703 Gmund
24.02.17 Fr Leonhardi-Apotheke Tel.: 08022 / 67215 Im Oberer Ficht 26 83700 Kreuth-Weissach
25.02.17 Sa Alpina-Apotheke  Tel.: 08022 / 74033  Miesbacher Str. 4  83703 Gmund-Dü rnbach
26.02.17 So Wallberg-Apotheke Tel.: 08022 / 5352 Nördlich Hauptstr. 14 83700 Rottach-Egern
27.02.17 Mo  Marien-Apotheke  Tel.: 08022 / 7276  Wiesseer Str. 6  83703 Gmund
28.02.17 Di Seelaub Apotheke  Tel.: 08022 / 95030  Seestr. 17  83700 Rottach-Egern

www.ewerk-tegernsee.de Jetzt informieren: Tel. 08022 . 183 50

Oberland STrOm
Der Energieversorger vor Ihrer Haustür!

Kurze Wege, persönliche Beratung, faire Konditionen
Seit über 120 Jahren versorgen wir unsere Kunden zuverlässig, günstig und effizient.



Ökologisch
Recycling-Papier, FSC- oder PEFC-zertifi ziertes Papier, 
oder direkt „aus der Nachbarschaft“ von der Bütten-
papierfabrik Gmund
Umweltbewußt

kurze Wege und genau die Menge, die Sie wirklich be-
nötigen, so verhindert man von Anfang an unnötigen 
CO2-Ausstoß und Materialverschwendung
Anders

Papiersorten, die sich von der Masse abheben, Druck 
in allen Sonderfarben oder im Buchdruckverfahren 
Boston Style / Letterpress
Geschäftsausstattung

von der Visitenkarte, über Briefpapier, Block oder 
Durchschreibesatz. Bei uns erhalten Sie alles, was Sie 
für Ihre tägliche Büroarbeit benötigen.
Werbung

Flyer, Folder, Broschüren, Plakate - wir fertigen indivi-
duell und genau so, wie Sie es gerne möchten.
Gestaltung / Design

Logoentwicklung, Grafi k-Design, komplette Erstellung 
Ihrer Druckdaten. Gerne überarbeiten wir auch Ihre ge-
lieferten Daten und optimieren gegebenenfalls.

Offsetdruck
Heidelberger Maschinen und ausgebildete Offset-
drucker, stehen für bestmögliche Qualität
Digitaldruck

bereits seit 2002 auf unseren Produktionsmaschinen: 
Kurze Lieferzeiten und Flexibilität bei schnelllebigen 
Druckobjekten
Mailings

drucken, personalisieren, kuvertieren, postaufl iefern - 
wir machen das für Sie
Weiterverarbeitung

... mit unserem umfangreichen Maschinenpark: schnei-
den, falzen, prägen, stanzen, kleben, rückstichheften, 
binden, fälzeln, lochen, perforieren ...

 

THAMM_MEDIEN Druckerei W. Thamm
T 08022-81068 · info@thamm-medien.de

Druck+Satz TSCHIESCHE_THAMM
Hauptstraße 37 · 83607 Holzkirchen
T 08024-9989-0 · info@tt-print.de

kreativ

qualitativ

Indiv iduell  

professionell


